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24. iuli 195 9Abtellung fil b 1 Tnnsbruck,

. qlffilql ldL-'keirsLe-.ichr ler ^ "r. "."t 0",t".

H errn
landesrat iduard itallnii fer

im Hause

In Entsprecbung do. Jrlasse§ 'na@ 21 . 4. 1959 wird von der qe-
ferilgten Äbteilung für die Jahre '1949 bis 1958 fol.ender 1ä-
ti€tkeitsbeiicht erstett et r

,Eingangs vräre darauf zu verweisen, daß die Ursteffun- eines
Iätizkeitsberichtes für den ,seforderten langen Zeitraurl hin-
sicbilj-clr der rein statisiischen ,arstellurs der erledl4ten
oder in 3earbeitung geaoüioenelr llechtesachen fiil eine liecbts-i
alteilung der lqrarbehörde deshalb beso4derq schwieriq und
außerordentlich zeitraubend ist, weil elnerseits bisher in
Oegensatz zu den tech1iisc.hen Aitellungen elne j;hxliche Zusam-

rnenstellung der geleisteteI1 Arbeiten bei den tr, echt sabt eilu4gen
nicbt üblich war und antlererseits ,1ie abgeschlossenen Akten
und die Prot oko11bücher., soweit eie mehr als 1 Jah]] zurick-
liegen, sämtliche bereits an das landesarchiv abgeqeben wurden.
lurch den enorinen ÄnfaIl asrarischer Recht6sachen wäre die
LInt erbriq:lullg der Äkt en und hotokof]bücher bei cer Abteifung
schon räua11ch einfach u[riö91ich. Trotz dieser Hennnis§e viurde
yexsucht, durch Einschau in die hotokollbüchex und in die Ak-
ten selbst '1ie Iä'üi:.keit einirernaßen schlüBsig zu erfasse4.

In die iaonpetenz der liteiluna fal1en nach der Seschäftsord-
nung nit iusnahme der orundzusamuenl egungen, Ffurberelnlqun-
äen und -Arrondierungen lraktisch die -esamien nach den verwal-
tuqEsvor sc hri ft en der Sodenreforu zu behandelndeI1 a;]rarische.r1

Rechts6achen und die Führung delr eheuali.gen land§tel1e (Bauern-

entschuldung) iD '{,'ege der eittelbaren lundesv erwaltu4g. fm

konlreten havrdelt es sich ula folgende iechtsqebiete!



L./ nae 'tert.!l,xen nach iler ie.ti:r:tuilien ies !ljllfsI:3§jlq4ggl33g9§:
:esetzes vori 15. ?. 1952, illbl. ':11 . i2' l:-e .1cil rrieCe! ..nter-
t eiien in die
F- e 1uli erun,qe4 airrar:erj:einschaftlicher Grundstücke ais !"Eis
der kbr!el'schaftfichen Zus alrue1f as sun:l ier Nuizua;sLerechtle-
ten i:1 reoi:tsf:hiee Är'r.,rleneinschaften;
die teiiunqen aaxarrjetuelrscb,trftlicher arundstii.cke in !'cl:r von
Haurit e llun{en (Lt:sein:nd erset zun en z!' ischen Gene ind ex, l' lrar-
Semelnschafl, en) Elnz e1t e1lun,qen, (Auf li.sung des a orr.r.:emein-

sc haf t f ich en ! e s ii z es i!11, : 11z e1 ei qentum ) od er E-g!j!gl-!-e..LLg!S-g!
(.iussclieidu4g eirzelier itltqliede:r aJs aier Aqrar qeitie j-r,s ch;ift
durch ,q.biindung in Grund und Boden) und dle Entscheidu:1g;l,e!
säntliche, den agrar:emeinschaftllchen j:esitz und die äutzuns
betreffenCe1l §treitj.gl(eiten außerh."1i, des Yerfahrens.

N-/ tie 'lerfabren na-ch derl @ vom 17'

1. 1952' L351. ,iifr. 21 und zwar als
a) Servitut enIegulierungen und l,Ieute4ul ierungen
b) At1ösun:qen in +rund und 3oden, Geld oder .{nteilreehten
c) ilntscheidun3en außerhalb des Terfahre]]s hinsichtlich de§

Urnfanqes unC Bestandes von §ervitutsrechten §o$'1e zur Si-
cherung der Servitutsiechte se!.en unbefugte lr:Lngriffe sei-
tens des Belasteten in Ioxu vol überuäß:pen Schlä.qerullsen'
Aufforstungen oder Velzäunun:en sowie hinsichttich der E1e-

Dentax- und Ge1,erbellolzoezüge und Cerql?lchen.

C./ yerfahter, nacll den Älpenschutzges etz voq 29, 1. 1r2O curchl
a) -Srsteflung von "ü irt scLaft splänen
b) Entscheidungen zur §lcherung des ]jestalldes Cer Allen, der

]]getoßung durch Zual lsver-oac htun': oaer zvranesBeise Äuf4ahue

voB Alpvieh.

,./ Verfahren nach deu GüterseilweEelandesgesetz 1911 i,G:i)" NT' 56

zur ElruräuEunJ von tsr ingul1gsr e cilt en iln Z{ang§wele oder auf
freiyill,liger Sasis a-Ls Gru..11age der ,rxichtung von

a) +üi erwegen bei .lleichzeitlger Bildung von genossenschaften

b) Seilbahnen -1s L:e:1os§enschaftseiSe11lru!]] oder a1s Ei11zelan-



\agen
c) Irschlj,eLute land\rlrtschaftlicher +runastucLe odex liegen-

schalten, Cie von frerlCen Srund ohne IlechtsweC umschlo-esen
sj.nd, ilLrrch Einräuüun:i von !teserechte4,

1./ A3enden der landstelle nach der Ent schuldungsv exordnung l
a) F.erelunr und [ontrol1e des B.ückflußes der hatenzahlunt:e11

aus den seinerzeit aus Iieichsmitteln qewährt"n iat:1ehen
b ) auf sicbt Ebeb.lrdf iche Überwachunqstät i qkelt zur Verh l-nderuo,-

eine! !lan1osen I'i ed erv er sc huldung und iieulel..sturc elleacals
ent sc l]uld et ex E etl iebe.

Die Tätiqkeit de1 !lecltsabteilu:lq ivar im lret'ichtszeitraun im alf-
{eneLrer'1 durch ein nergCezu rapiiles -nsteilen dex anfellenden
ItecLrtssachen, instes. auf deu Sektor ler i.eauflerunn der Ge!ieijrde-

!uts- und tr'1o.ktiot1s älder, charakterl§iert.
Linsichtlich Ce, .te-reisteten ArF6it se1'!st erF,al,t sich fol.lendes

I./ r'eIIahIen na( l
se'üzes voar 15.

Cen Best imüunren oes Ef urverf ? §sül]r;f Ernüesne-

7 . 1952 , LG;l . ).it . -)2 |

(
_ 6 1 i a . ,r .

e) iir ,1as Geileinde:lut lind lrattiorsÄut:
Für das ienriridejut- u11d iraktions:rut tltL zwat:rn der Haupt-
s.iche die Geneinde und ?.rakbionsviälCer yrurden i]i iJericl:tszeit-
raun @ nlt ca-, 260C letei-
listen und elner !.e3u1ierungsf1äche vol1 16. - 17.000 ha durch-

leführt und ,r1i der Elnrichtung von körperschaftlichen Agrax-
sgmeinschaften für das R eg-ul- i erungsgebiet und der qruridbücher-
lichen Einverleibung des §igentuos für diese abl"eschiosseA.

Für @ r,'Llrd e n in i'ie.-e einer M:
1ä-ufitrgn neqeli-r4.q körperschaftiiche rlrrarqe ei!ischaft en ein'le-
richtet u1d ist diesen das ti:eiltuu al]r aerar.'eüeinschaftllchen
Geblet zuaeschri,eben lvorale4. für 25 di.ser vorläufig requlier-
t en A?rar :eraeirscl itft en ist inzvrischeL aa ar ordenljiicile i-elul ie-
rurl.gsverfabren eingeleitet noraerl und steht zu.i ?rößten 1ei1
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bgxeits vol ieu.{'bschluß.lie rl!1eitun,. i1e,.- ierfahrens fi:ir die
üLri-e]l vorlr,ufi... rezuli "rten }^-rarcemeinscL/if te]1 ist i., Gr.n-e.

!ie 11el"ulieruni, \a!1 t7 oene iole:-uts- rilla i a jlLt lJ:rsv/ä1dern, i!it
ien zurehJrise! lrielde:l und -i11.ei ist in lre:ic|tszeitra'Jl: in
;eart eltu:1q Seno:rnen und rlas VerfahreII einr'eleitet worCgn. is
l:a.ndelt Bich dabei durch!veqs uü :]IdIere ?emeirdel!ä1dex n.ii
l,is zu 103 und mehr ilutzun{sbe].echtiften. -Jirle aicht -erin.-e
Zäh1 dleser geüeindegutsregulierungen hat iergats ej-n vertah-
reasstadiuru orreicht, daß die .rundsätzliche C)rdRunq der rlechts-
verhil tnisse und insLescndere iiie Äuseinalid ar jetzunr z.t,j-sch en
den i,rutzun.-siereclTti-ten r.lnd Cex jeneinde a.l.s erleiitt 'Lette-ch-
tet vrelden kann.

für Eicht zu& lerneinde- urll irellitionanut z:-hienje r."-ldgeoein-
schaf t en und f nt eressent schaf ten sind 9" ite-l:1. j. arungsverf.rhlen
anhäll3ir .e!r'oxdery u4i steLen zrrrl feil ebenf'r.l1s vor ,1e!! -Abscbluß.

J7 f,.lp- u.r.d iiej.deinteresserlischaften slnd irü lerici'ltszeirt !rrn
end!-ü1t1r xe1,,ll.iert und ist L,-i3für ebenfaLls e-lne k,jr!exschaft-
licl-'e A.ra!.eiäeinschaft cit .ieichzeitioer -rr.rndbil.cllerlicher
d iqent uns eintxar-un.1 el4,erichtet !!orden", *:l,rend 82 !-eSriie-
runlsverf abren I ür .41!- i-ir-4. ii -.id eii,t eree s ent scil:-f t en in Lear-
i ?ltu1-s standen.

9s kamen noch sollil1 .iir1 berlchtszeltrauü insresaEt 90 "Resulie-
!lrnisvelfahren J'ür e,lraI-eneinscl-af tlicbe[ ! :sltz ]run -Lbschlu€
unC zur Verbücherur€ iR Srulldbucb. 42 A,rrarielne:ns chaft e4 ivur-
den auf .oruad einer volliufiJen Reafelunz grundbücherlich a1s

,igentüaer,1e;. a,1rar -ere inscLrrf t lichen !, es it zes intabutiert,
während 148 :, e.quLierunssverfahr er anbäneig {urile1 und irl ver-
echiedenen Yerfahrens st ad i en voa dex !li.leftul1g 'ois knapp vor
deB ;-bscb1u6 rn -e--rbeituni stei.ea.

c)

I e ilurrF en !

a) l{auftt eil"unsen sind 1ü ijerichtszeiträuin 1i rlurch=eführt, ab-
.e6chlossen "n. ruhdLücher 11ch verankerr w,rlen,

b) §onderteilungen itaEen inseesarill 3 zv-r ),)-!cyJf '.j'brurl"3 unC zum

Äbschluß und 6 sind eingeleitet r.;orden und leflnden slch noch
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c)
ilx ! earb eitun q,
1? -!'r n-. 1+

J9 1n nearbeitunq i.111d rie

schluß st eh en.

end.r-jIii- durchsefr,!brt vr'orden, \räfirend
ilieiEle auch schon lnapl) vor dei! Äb-

Aulerhail eer i. e.-ul i eau4dsv erfallr en ,x_irdetl auf Cer lru,io-in.e Ce§

lilurverf assu4:Islar-des..e se i r es ./on der i-bi eilul1q h ins j chil ich St! a1-
tinkeiten ü-ber dea I]estar.d lraJ IInfa:1- rn ..uiz1.r'1-srechte4 liu aqrar-
qeüeinsch af-r1 ich en Grund. f erner üLer -il-useinandereetzu4Jen äus den
1,;it ".1 iedschaft sverhailtnis innerhalb der Aararce neinschaft e4, Dif-
ferenzen hinsichtllcb de, ]renzen ie6 eorr.raeüeinscfiaftlichen 3e-
bistes sowie zur vcrf ä'dfi-'en Terwaltunq der tjeaützunrs- und ?er-
waltu11gsrecht e BJo end qüf i j.re recLi skrä iitl ie E4t sch elduil- en .etrof-
fen und ü-!er 5.000 ai1fsichtsbehöxdtich qene

C. t1ischeld!-nsen i,,u I;erh:ill eitles Terfahre]]sl

kechtsseschäfte beh:in.1elt u4:i 4ach dem lesetz erlediqt.
120 Yerr.i.ftun"sübert r q! ünqen ;i1d liit rechtskrliftiqen Strafer-
l,e'1.1 Iiise',] -eh)..IleL . 01 le1.

II.z'Yerfal:ren nach den lest rr;un,:err les ,iafd- unci iiei eservitutee-
resetzes vo* 17,1. 1952, IGI:1. Ur. 2'1 :

a) lie Servitutsrecl-tsverba,.ltl1isse tiurden in Servituteoregu-
Iierungsveriabren cder Servituten.-ieul equlierun.qsverfaha el1

iür @ enLl"üitiq cerezelt, rnit
eincr 5 ervitut enI e.ul iexu:rr,surk unil e abqeschfossen unc in§
Grundbuc h ei]lget ra len, iv!-hr end aL!:gIgLLgLryl1E!4 ia
lierichtszeitrauJa anlr.irzig wurden und Eoch in 5earbeitung
st ehen.

b ) in :!a_E_9!!Ellg.fjgE-gl!S: tus ,;:,f ,l- u1d riieiaeservituts-
verh:r-ltnissen yiurden von der Aorarbehörde rechtskräftige
tnt sci-r eiclunsen letroffen, wa:hre1d a12-§CgELsis§9!:!qjg über:

die rlasiibung oder r'b1ösuns von Servltutsrechte4 asraxbehörd-
lich .enehmi.t r,rurilen.



III,, Verfai!en 1ac. ilen GJ1,er-Seiivie,.ef;rlesiesetz vcF 1;.
1913 . I;t1. 1iir.561

a) 25 Ltrüber,/e i:enosse:ischa:ften ilit 2?6 ?arteiel \'rur,len

recirtsklritilr:lit jrescheid ins Letren Serufen unC alie

ert si"ech ellCen .ii]'i11.".inqsrecht e -rund o;ch erlich einvex-
1eib"t.
T0 Güien're::e .tfs I i4z e1a[IE!,!r en r,r]lden a?rar'cellördlich
':eiehir:i'i rr)1d erhi.elten ebenfa1l-s die erf or,ic-.lichen
-trin,'u:r..srecat e ai n.eräulot.

L) !'ür @ Hurden dle notrYendi.'en

ilecrtsverhandlun"e11 urch.,eft:hrt, .1ie Geno s s el]sc iaft en

!echtsgjiftig qeaiidet' die liaurenehm.i unq erteilt und

iiie Genossensc|aftnn oit Cen errorCerlicllen Brii1'-lungs-

x ec ht en .r.r s le 5t at t et, f iir ?!!-llgs1§S.ilg9.gE493-Cg er-
folgte ebenftlls La§ ,il1§cll!eiten der Rcchtsabteilung

^1ach äen :e§timiurlgen des GSL+. un'l eralan4'er1 die erfor-
Cerlicben recli.iriiiiien l-le§cl1e:Lie zur illj:1'-rnrsrechts-
einräununE. -!., 14 i'äLlen erfolgte die Tnterve]liion Cer

A..rarbeh.irle znr' .chtlfunn trer rechtllcb u1]re3tal'ten
Zu- unC -{bla,-hrt füf f.indirirtsch:Lftlicha l,i3-,e:Ischaiiren
ohne feste ll'ega[1ap e.

iV./ ];genCen der iailds i el1e:
Der -'iückf1uß -n iJclr-zehlun'"srat en für Äufbaudarle'en, a1e

arif Gr:u.1ä lex l1;sciluiäurlJsverordllLrng aus i.eichslrittein
lewShrt tvurden, Letrul S 1,195.1i6.- und tlurde für die frlst-
.qerecirte rri}1zahfun- iieser Letrliqe Sorqe qetraqen und die
orf,lunq§,qeloä1le iiieit erleitung an das i"inisteriulll ver'an1aßt'

Von den insgesaüt 6C14 aus der 1'IS-Zeit ül'ernor]lrler1e:1 !nt-
schulCun.3fäf1e4 füx i-iro1 lvurden J9-j2 infolrre vo] lstätlCieer
Kapltalsrüciiza-hlun, erledlft' 2082 ,n'ü 5 c Luldur"§fi1le sind
:roch anhei.n:ig. t'rer die land§ie1le viurden in !ejicbtszeit-
rauxi J5OO aufsicht§Lehardficba 4nt§cheidunsen llac h den !e-
st i::li.ui1Een der lnt s cluldun qsverorinun qen bei lieubelss-iun:'e!
der anischuldeten Letriete ;Jer 'Lril -tverkauf lex :'iinzen
'.o teile4 ol<r le.len d-re,us er,co -len'\

,/
,,,



ninsichtlich der allqeneinen Iätirkel-i der -AIteiluä!:
xarf.ruf fo1-erdes verriesen werd en i

11 / lie Anträ-e .1er llutzunasberechtl..ten an Gerieiaile- urid tr'l.akr ions-
- -ut, i4sLes,.nlrre =n de4 lialdunoen, auf Durcltfdirunn von j:te(u-

. f ieru.:!.sveLfahx en und auf Slcherurg dex aftheraeLrachten, iü.r
den Hof und .ärrerliche ",lirtschaft uilentbeh:rlichen !-echte durch
Ieststellunq der .D,echie nach leständ und Urfann und oir-irichiunq
von kijrp erschalttriciren A.qrax.eieillschafi en 4ahrn im i ericht sz elt-
rann in einen Lisher aoch nlcirt .ekarint en ünd auch nicht e.twat-
teten -dusmaß zu. Ier ].eitpunkt v,,ir:C ni.cht nehr fern seiq, in
dem praktisch für alle §emeiirCe- und ! rakt i.J 4s lrut,,väld ex tirol§
i'aegulieru-nqsanträse vorliegen. Ca ist sexaaiezu ein revolutio-
rierel1der i-uforJ.ch u4d U&bruch in dex ü!erkoroeenen !lorverf.rs-
sung iestzustel]en. !ie liutzun-sberechtiqten fordern nit i{ach-
druck die eheste end.!",11ti"e Sichexunq ihxer tislie:ri.ren !iechte
durch ,:Las ,inschreiten iie.r AqrarbehörCe. Der G::u r'r,l dieser sDon-
t?,nen Io:rdexuniei'I d.er Eauernscbaft auf elne durclr:reifenCe ord-
nung insbesondeae dex !'lurv er f a.s s ,-nq am Serneirdelut (,iä1der,
Alpen un..l i!eiden) lieqt lm rapide iorischreitenden ?.rozeß der
Verschiehun3 aer I evö lkderungssc hlc htunq zu !n.rneten des
lauernstandes. Dex oerneinderat der +e:rei"nde als treuhanderisclter
Ve ,alter Ces GeeeinCegutes setzt sich vielerorts nlcht raehr

in der irtehrheit aus 'iutzunqsberechti.gten zusanimen Lrnd es macht

sich mit a11er liraft und unablässi.q übera11 das Sestreben gel-
tend, die alth--r:iebrachten, auf die Übu4- aufsebauten und elen
161der nicht urkundlich niedergeleqteli Lechte Cer Bauern einzu-
§chränken lrnd die ]{ut u ungen au Wald a}1e4 GemelnAebürgern zu-
-ansllch zrr üschen\Die tiefere fiurzel der auf dem gebiet der

_/tirolischen bäuexlichen I{utzun4srechte an den ;eneinde- und

Frakt lons'xäld ern in Österreich elnzigartigen kritischen und

ko!]pllzielten §iiuation ist auf die la1§che Ausle-'ung der Wa.ld-

zulrei9un3 aus detrl Jabre 1847 zul:üc I: zuführ en. lie keiserliche
iiial d zuvr ei sung y/olIte eindeutig den bäuerlichen alten Yiirtschafts-
und kealqeoeinden aie iy'aldunsen zu ije§itz ul1d Nutzunq zuweisen

und räan hat t'-otz ciese§ l:laren Ge§etees11illen:, Curch die strlä-

tere geneindetesetz3ebu4S in einer vö11iq firlsc!en rechtliclren
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ieurteilun.: una Äuslegunq des llz.ld zu''e e i si,rnisp at e.t e s diese
iiirtscl:aite"eneinclen nit den erst nsch der r'lirl..izuweisunq '1aJ4?

entstrlnderien lolitiscben ieaeir:,len :leichtesetzt unC d.iesen

iaiiisc!ren Gemei4Cer Sxunaliol-Brlich d.tnn auct. in 1e4 neisten
fäfIen d.as Eiqentuu a.a aqrarzerreinschaftlichen qut e-nverleibt.
&it .A.usnairBe von Vorarlbef? keilnt nan in re:ls -istclreich die
Ge eindegut- und !']'aktionswälder tirolischer tleehtskoxstruk-
tioil nlt den nur auf die ljiun1 auf]ebaute., :11.r,rends urkund-
iicb v era"l1kert en und d aher äußer$t rt'rsicir eren i,i'ut zu:1"sa.ab^r,ri,-
chen ent,{eCer' ü"lerhaupt nicht oler nur kr.uix uni sil.ld die lliuer-
11chen lJutzun.srecbte el1tr{eder in Forn von Servituten oder
durch den re.,einsaüen aera!qeoeinschaftlichen besitz Cer WälCer
lerej.ts endnülti3, resici,ert.(e braucht nicht bescnders betcnt
zu i?erCer':, da! ile 4e:reilde- 'nnii -jriaktionsi',.i1Cer und z:\';aT avch
die lileiner€n 1n 11ro1 einschlielJlich deI le1 .i:,auern daxan zu-
stehender i\ilt zunge[ . ausnah lrslo I ;;illionen?erte darstellen unC

daG .iie srö:,eren ,'rald,.rnoen wie Reutte und d.1. Cen 50-i,,il1io.en-
wert bedeutend über"scbreiten, !ie Schaffun.q enririilti:,er, reus

den St::eitiskeiten und Differenzen der iolitlk und der Irteres-
sent.qrup-Jen l'rerrrrs.lehobenex, olr j ekt iver :.ecLr sverh.iliniss e lst
dahe! unaufschiebbar qeboten und sr-nd. dengemäL. auch die Äufqa-
ben der .ö^ctei1u4.? von'beso:lderer lredeutung. D€ls heutige Auf-a-
bengeblet ,jr,exschreitet, das kanrl c]rjektiv behauptet werden,
cen .l senrl enk ompl ex der seinerzeiti-en tiafdzuüeisunoen 1n lirol
bei -weiten, nachdem sich Curch die Verschärfulg der inieregsen:'eqen-
sätze und dle illner 1{ieder hineinsplelenden politischen rispekte
sowle alen.iuxch Aäauf der Zeit uad dle teilweise l,ewußte Yer-
wässerurq der alten Übunrl Cie Rechtsverh4ltnisse irjnslchtlich
der llutzung au unvert e il,t en i'iald an den ü,eid.en und Alpen vlel
schwiexiger und korplizlerter lestaitet habee. ,ane von den

nutzurlcsberechtigten ?axteien mit :1ech'b erwsltete rasche 11e-

wältiEunc der sich i::ruer nehr steiEernden Aufcabe]1 wird durcb
die Abteilun. beiE beutisen Personalstand auch bei arößtEE
iinsatz nicht mehr üö"fich sein.
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jjs Lanä inlt !eioI1 erer i3friedinu4o fest!'esteLlt vr'elileit, ia,r
sich lie i,.rar-eüe.iilschr.ften trls 5i.entüu.r rrnd 7.r:r.,.ii er des
leileinschafts{utes ilrr Großen urd u.!nzen beyi i.i:rt ha.ber. )ie
.r.efe:rtitie ..-Lt eilun.r ist !"eqenwärtiq ierade f,a!ei, .1re risher
.qüIti.en S..tzu-r1oen :1er ;,trar ?eueinschaft en ilurch neue Satzun-

_ !er\ zu ersetzen. 1n de4 nerr-en Setzl]aoen'vlurile len Ausschuf:
eine viel irößere u-nil \i/eit rehe4dere lioir!etenz in ler Ve]],,;af-
tuns eiaaeräui:att unC sinJ die ieiuqnisse der yoiiv er sar.0lung
nur mehr ar-rf x'esentlichen lntscheidun en, inscesindere h14-
slchtlich der Verfüaun,q ü'oer 11e Substanz, aeschränkt 1!or.len.
Danit wuxde or..anisatori6ch ein dex Geüeindeverrialtuag in dex
0rsanisationsfora des teneinüereies ähnlicher Velraltunsskör-
per in lox.4 des Ausschußes nesche.ffe4, de! zu elner tedeutend
un::eh emut exen, el."§t i sch eren u4d inslesondere auch unbee inf luß-
terell Verwaftuag des Ge$einde!;utes in der Lage ist. nl.e ;is-
herilen Srfahni4.qen r-_,ib tier alten ;etzuncsl,estiümun1en, die
Ce, VolLv e:rs ann1unX !r-ktisch fasi lie iesaute Yervra.ltung in
die a.aCe 1e:tea, Lare[ .llirc]!ief,s schlecint, !tei1 r;i]l ,lerarrt
großes und von a-11en 11öqlichen .1ifferenzierten -Lnteressenrrup-
pen ieginilußtes !oruE zu eine, exa.kten reibun, sloseil yerwP-1tuns

ies ieneinde;rur;ee lc;ischer.welse niemal§ in der Läre .sein kanlr$'/
/-( f11 -drkennünis der I"ts"che, daß sich Cle heuti{e Pr.ai.is der
or,huag d er .Ilurv erf .]ssu-1a'lurch §,illl lchtunq kör! exsche,f tl ic h er

.A-sra!qemeiilsche-f t en und 'i.)t er traounq des diqentuns an den ?e-

me insc ll iilft ewäldern und Alpen Ern diese auf die Da,uer nur da:1n

hEilten laesen'{irdr v/erln Cie Alralrgemeinschaft en zu einer -au-
, beren wirtschaftllch iortschrittlicheYl .trerwaltung des Geoein-

schaftslutes in der tra.:e sind, wurde die ij-berwachun{ Lier -israr-
.-exxeinschaften nit b"sonderen liachdrucir unC in verb ält ni snäß i,?

kurzer Zeit s.ufqebaut. ,urch die bestellung der !ezirk§forst-
. techniker a1s Organe der .{.qlarbehörde lm Rahroon dex e!t'rarbe-
hördlich en Ü1,'erwachun:sf uniit ion s ind nurulebx prakt isch säüt l iche
Acrargeaeinsch aft en üb erwachung§üäE ig erfaßt und \(ird iahrl1ch
die finanzielle Oebarung unä auch insbesondere die Yiirt§chaft§-
führung überprüft' Dabei !verden laufend änoe1 ab"e§te11t und

viirt schaft sh emürend e !atbestände beseiiiqt. Iieii4 Auflau ier Üter-
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lrachunE, die heute prakti§ch abJeschlossen ist, und nut funk-
tioniert, hat slch HofrELt i. R. !ip1. In!'. iiedereI, besondere

be,xähr:t und sicb bleibelde ?erüienste erroruen,)
,ie lueschüsse der A-lrar renel]1s ch aft en, die sich ausschfießlich
aus Nutzunssberechtisten zu6p-iitr4ensetzen, sind nach fast über-
einstimilender Ansicht ier 3ezirksforsttechniker in .lel' verrial-
tunq dem 4emeinderat vorzuziehen, NeiL ilo üemelndera.t !u§nahns-
1os in e11en §er1eind.en Tirols eine mehr oder weaiaer 4roße 23.h1

\rcn Nichtnutzuilqsberechtiaton sltzt' deneu das Interesse an

' e iner ertraqsstei -erild eil, rtodernen und rationelf en ]i ewirt schaf -
tung jedoch verschiedentlich nanqelf," ii.s ist lei celi nur aus

I\lutzungsijerechti.te?1 .eLildeten AusschüsEen nicht - --) 11eI .C ',1"i .lr. ( e s

die Auswirkungen .ler j-r I:ericht szeitrauü erganleilen einschlil:i-
sen !-qrar.,esetze betrlfft, 'rdre folaendes zu sa:eni
Die il-euf.r.ssunr de§ @ir: J.lhr 1952

Lrachte leri3fich 1uf deo Sektor der grundzusaErer'il.e':tr- cle
Tr'lederherste1lung Cer österrelchiechen unC die Be.eiiI]"1g ,1er

deutschan i.echtsvcrschrilten, lyährend ,1er zweite .trschnitt des

tr'lurverfassunlisfandeslresetzeo, der alie helulierur:"e]'] .ind !ei-
lunge4 betrifft und aaher Iür fie -:fertl.te Atteilunr etrtscble-

- !'ir 1st, auch während der §S-Zeit i3 ?ülti.,keit :e:rta]1den l:et.
]]a§ alur-/erfassun,:sfan,lesie.ietz 19i2 i]recbte irn II. ibschritt
a1s einzi-e lieuerung die Ilestilaitun{ des § 41 Abs. 7 iiber die
Uuwandlunas:!ögl ichke it ler Teihr'iifdrechte i4 l-nteilrechie ao

aqra.r{eaeinschaftlicher üia1d, dfe keinen }!n§!ruch aui 1ie auB-

schließliche Nutzunl Lesti',!mter tr1ächen qe.be4' solieit 'lie 1n-

haLer zustiünen. üach ier PraxiB ist Jiese Gesetze§-oestirnmunEt

nachder0 thr eine zflan!-§v,'else Durch s et zun"smÖgl ichk e it 1eb1t ,

p!sktisch ohlle jede ledeutung aeLliebeE. llur in rier ein.-i3en
qeüeinde Silz konnien c1e üüt erlr.rl dt e ile in aJrargemeinscbilft-
1lche §utzungen nit Zusiinmung der Inhaber uüge'lvandelt \rierden,

qnsonstqp ist keine ei11zige Ünwand1un,3 el1es IellY,alCrechtes
fu eine a-irar!"eüeinsch..,ftliche Anteifsberechtiqunq in firol lis-
her sefungon. cs ist 'ries toü Standpunkt des tel1lvafdterechti::-
ten aus durchaus vertst:rnd1ich, venn mao de[ uilfassenden, fast
uneinEe sc hrä4kt en n.ecl, [§u:trfanL einer teil'.ralLlnutzung Deiück-
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sichtilt, Cer .1e..'ei:L:'cer ier ir zieLea liillen rrule-u1ierb..1
.:-1tei16-!erecl:iigu15 §chon ir liin)lick auf .rie z!:'teisL .ru::d-
'Lriichelliche eirrCe!-tiqe Terankeruno rlen ;.zuern !reit sicheler
etscheint. iLrceui i:t auch techniscL äie Zu sarxä e]ile .r,4q dex
Iei1vr'äldex durch eie Unterschigdlj.chk.it aer !estockunl, der
nonität und der La-e :llslehnend :rchniexiq. iel .rer lreutiaen
,.reneinder ecir'r f icLen ia3e !iit C ei.1 ! eil1. aldb erec iri i :i er: liclt
bereit sein, se ::1eli alrrar1e0reinschp-ftIichen Nuizun.csa:lsrrucil
in eioe Genelnie;r_ls:ruizurr u.,rri,::-1d eln zu 1.-sjs€lr, i,.il er danit
autonatisch durc)'l die tntel.rxun-s';";tlin.iul'rren les .,80 der li-
'roLer geme ird eor:d.4un3 b"edroli j-s:t.-.)je. -[!.te11ulr' hj]", t!otz 1er
Jntscireidung des VexivaltunÄs!'exichtshofes, die j11 ihreü nateriell-
recbtlichen AüEfLihrungen a'r'arrecLtspoiltisch völ1 i" an en ;runC-
.robler-ren vorbei ing, ar der Rechts.iuf fassun:r festi daß ein Teii-
vr'ald nach der ei]1deutisen Forüulierunq des llurv er' as sunasl and es-
-esetzes nielr?-ls lemeiDdequt sein kann und Aaß daher auch eine
int ei ":nuns von I e'.1r/,';.1drecht en auf .serre ind er echtlicher,!asis ae-
setzr'riCriJ ist. rtnsonsten erfol4ien in Ilurverfassun::siandesle-
ieiz 1952 in zL,eiten Äbsatz nur einice textilche Texbe6serunoen.

Zu eu?erordentlichen Schwieri.keiten qi,t,t i:;Lner ;,iecier lje Yor-
schrift Ces ! 51 !1,G. Ä41a-ß, die rien ]enein,fen-!si auch nininaler
iiutzun!steifn.hne ein lndestanteilrecht rox :0 ,' g-rantiert. in
nicht iieniten iellei::cen t:.no1§ stelft sich die casierl-]e duxcll-
sch.ittliche lllrtzrin,g cler Gemeince an den üenei.nde..utswqfdern be-
dsutend unter '1C,;:-,nd es nii6te,ler Geüeinde i4 ailen iiesen
-r'511en trotz dieser ltlaren üLun tsrrunCla':e der eeineinde ultil-
1i ler,,iiise ei!1 .!4ieifrechi ';oY! 2C ;l zueriii' liilt- !ierden. lies Le-
deritet e-ll)er,.feiclzeltiir C.ril der lrozentsatz, den :1e ;eileinde
L,rj eX 'trcl I enurzL nrL, d94 ).r-!zrn -s5-re... j " c-. r .ueiil, -eoen

t1 i es e:: Proz ent sat z 1,1s1anlr rec htüäI:i ig zukan, unner echt f ert izt
ir AIzu celrlacht lterden aiuß und es er11bt sich darr:us eirle schnere,
ln vielen Fäl1en f:-st uniil-er'.rüci:L.re i:j1te. Jel' - aeprueh cer
ie,e-:rl. a:l.bLe rec:.Lo'-if.-: sc Lest:ele t sei.r, I :11 4"r e:1
thr ei tatsächlich en duxchschrlittlichen ilut zun' ent sl: ec!,eni er

.lntei1 und liicht lrehr zukoiaü1i. frir l'a1le elner liotelfiexdn:' des

;eEetzes, Cie in ge:e11'r'iärti"en Zeitpurlit a-uB je Lekannt e'a mehr-
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f.rchen t!.?"::-u1.en nicht lislrut".ll9l erscireint, niijlte Cre irrare
fes ;el]eirde.r.1teil es unbeiljn:t ell]er -ere.rhien i,.jsua" zl.ri'eiliihrt
w-ol:iel. !er r:eci-it;i:.'ateilu4. ist es Lishe:r ill Aen alierrneisten
ll.ä1fe:1 -clunIen, in Überleil1]r.oiiaens!'ree e Ciere Hirte auozu{leichen.
Die Schlvierirkeiten bei Lest.j.lun" Ller Geirleindevertreiex, die in
iiei H3upts.1c]re 'ran ge:iraind eYe:rlar1d u]1l Ycin:l.,r.il arslin:ei, sixl
ilz'f,rischei in einer einverl1elnlici:er1 -iIslracile nit lem Geaei4de-

verland ulld. 'fe::tretern der 'ieneinden reit:rehend teseitlit vrorden,

ii4 voLllioi:xen iiolernes ü1d einleitliches servilu-enxecht o-ürd e

durch das *!!id- und ieile§erviii-irien,ieseiz vurn 17' i. 1952. L6i1'

:ll-:-:a1 :r:eschaifen uni ist daujt ein entsclreidel1aler Scirrltt aüf
C.en lrel? dri :lodernisierun,n deI ,i!,11'.1.t:esetz'ebunri l1äch vorile :3-
iiircht !rolde1. l:Le 'ris 1952 2it]-ii],en i.echts!estin-iun?en Qilrer korn-

i)iiz iett, unüLeroichtlich, il.i nehlexer1. Gesetzen niederldle't u:ld

iür li3 !re-,1;i{e Zeit zull :1Jl:ren:ei1 lichr relr tlauchLer. iie
li,eso]}ienen Vtrteile und irirunqe]1schrft en ates neuell Serl,ituie]l-e_
re'tzes Iie:'en in der Schalftln!: vö11i-' einf icil:r, lilere.r un cLcc!

F1lixveriassulT-1?lldesp'esetz ar:re'lichener Teritrhren§beeili-lliruilqe:r,

f ie einä r;scLe r!-rchfLi'rui: - cr Serviiute:1Y3r-[ahren err'^] i'i:ea
urc nrcht :.l1et:'c in ler Z!si:irer1f;-ieuro '.ic:: a1ten r"eitläuf i'lel1,

i1 ?e'lscli:ilenen laset:ren u4d yerolain'.in'jeri -ieLstreuten u1'l uniibgr-

§idhtlichen !estisnunleq i1 ein kurzes lesetzesr';er]:.

l-r ar:ierie1.l .r -{insicht brechte bescnde!s del' schon bei len Iera-
turl3en und Ausschiis€en unkäo!ite i 'l .tt,,. 4 ;L'er 'ile freie ilei-
t erver'.lenCun-ysrl]öglichkeit d er tiezoJenen S exvilut si]o i zrqende o 1' o1l-
koi:i(en neues -.-.echt. Die bishexi3e Irl'11'lru51 5"-i tler 'rezeilt, 'i;'ß
I i: pro,cheieiten rcLlecl te! Äu§wirkunrer iiieser ?c;etzesvorscflrift
kauü ein jetretel':ind. trie :iarrltvorteile de$ frejen 1ieriii.T':!13s-

rsclrlaes der f äuern i'rber C..-" 'aero.'-'11e Jervitutshclz besteLlen ';:rrill,
.L:iai n;in sich eitla ilaatrolle qber die Vgr1,eitdul1' Le§ Holzes e1-

sIil!t und CeE rix'ieforsteteil l-e liillliclLkeit oifen 1ißt, 'l"s ilolz
'oestqö:1ich zu telrxirten i11'1 thnl dtlrxit znt'|e:''h eirien Anrei' "itt'
ln se1nen ieus !ii1C a.uf §eilletr Iof LoizspP"re:1de ti:lricitun4en z!

ir.eflen. ,ilie 'leriisse GefaLx 'nei.ialtet 'l:'s fleie Yexiü:ir]1,'sxecl]t

d2-. rrch, dali ;:-'r !.:rechti?te zü! lr:rr'chl- ss j -ur_- 1er In§tt':ndia1-
,u r-rrj der ;.'räuae 1,'erleitet rerden krnn' ,äs Geseiz !"t 1_Lese1'

7lrrilachlassiarrrij: i 1sofexn einen Rie]el vo':eschol'en' a1s die ireie
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,, elt erv erl.r endt"ln.l ,f e3 l.e!:c,.e]1en ---oizea nur Lei I!sira-nd!!1t.rng
deI tohn- und lli-r'isciafts:'e0ä.tlde i1,lrl,sch.,ftsfliiri-er iustand
2e stät t et .

ln üu i:'en so:11 nicl,i; ü1ervrährt lrl-ilel1, daj: heute :iucb schon
Lel ien ?.e"u1ierun:er nach ier !il. iür Geaeinde- uit.l Frak-
tioasr'r'äfiLer Cex äaus- unal .}ut sLe.l arf ?uneh(Lend eine unlr-uch-
bare ;rui1d.lage uir.i, ,xeli jurch .1en stei,cenden !'reixien-./erkehr
und die f orcierten iileliorieru?1een und I.-lc.lerniiierlrlr1en lruf ende
trercrößerun{en der einnefoasteten 0Ljekte ulld damit d':.s -ehlen
jeder licnirollüöa:I:.cbkeit e-ir:ach rici'r',r LrEbr abzr-ilien:en ist.
!s blel'ct daher .iijch liei lnvr'eildunq des .!r1u!verf;-ss';nlsla11lesqe-
setzes nichis 14ehr ,'inderes übrig, 31s lle l-lezuqsre.hte vonl !edarf
1o6zu1ösen, in j!h!licir leziehbare leite Anteile des Gesantertrp--
les zu fixieren und die freie 1:ieiter?erwertrun3srörlichkeit zu

1e st at i en.

NE.$ Alpenschutzfese'rz kc- nt !ra'ritisch mrr rxeh! in Ausrlih:nei:ilie
zur .{nrendung, reif :-,,r-c li iie -{lpnrrtz."inlsiechte än ''elt -21\z i.e-

deutend Eurenoninen hnLerl uari .,-1s -ialqe .i.:von lie a_Jlrlunq Llsr

äechtsverhättnisse riciri 3elten aua sireiti3eü liere LillcrClich
exfclgen r!r-rß. Hiezuj bi.-tet das ;ilpgnschrltz2esetz, .1as nur ?irt-
schaftliche lin1e reeeit, keine a.Lndhaluag.

!iie aus Cen statistischen Teif ales täti.kei-isberichtes hervor-
ceht, sind. ln de1lr/erqanrenen 10 J.hiell .n Eückzahfun,len au§

während der N3-Ze1t !B'rährten !axlehen fast 4 iJlllionen Sch111ins
xückceflossen und wurden den liinisteriun überllliesen. :irl ,:-nlje*

tracht der bedeLitenilen Höhe dleses iletreses und e§ auch für
die zuku4ft sicher nicht rerinqen 8,Äg{ru;es, dex ausschließ1ich
aus iiliteln der .lairdwirtgchaft§f Örrlerun.." stallimt, lohnt sich der
Versuch,über den ftef der lrüfuug dex i'raqe de:r verlas sunssr ec ht -
fichen Gru[dlage der seine!zeitiSen Untschuldung eine dntsehei
cung oder Einig.une: I41t,leu Finanz- und land'Äirtschaftsniriisterium
al1enfa11s dabingehead zu exreichen' daß die jint sc hulduarsrLit t e 1

über das Iandvsirtschaftslrinisteriurq den Läl]dern oder direkt den

trändexn selbst ohne Dazwiscbenschaltuns de§ ;iinigt e"iuris zufließen.
'i{enn die Entschuldrrnq verfa§su!!'srecht lich vielleicbt schon nicht
alB reine landessache erkiärt werCen ka]1n, §o bestehen doch &i§

göwlchtiEe iurlstlsche l-riunent e dafür, sle zurr1indest a'fs Änse-

legenheit aLer !ode4reiol:tl durc hzubr in.gen. In niherer Zukunft "rird
sich auf An:reqling Tirols und Vorarlbexzs eine länderLanferenz
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